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Waldeck-Frankenberg – Be-
reits seit dem Jahr 2022 setzt
sich der Landkreismit demAll-
tagsradverkehrs-Konzept für
ein besseres Radverkehrsnetz
in Waldeck-Frankenberg ein:
Es werden Wege saniert und
ausgebaut, Hindernisse ent-
fernt und bestehende Routen
miteinander verbunden sowie
Lücken geschlossen (wir be-
richteten). Parallel dazu wird
der Landkreis nun auch die da-
zugehörige Radwegweisung
verbessern.Diese soll eine gute
Orientierung für die Radfahrer
ermöglichen. Das Land Hessen
steuert für die Konzepterstel-
lung124.000Eurobei,berichtet
dieKreisverwaltung.
„Die momentane Beschilde-

rung ist stark ausbaufähig“,
sagt Nicole Sude, die Nahmobi-
litätskoordinatorin des Land-
kreises. Teilweise entspreche
sie nicht den Vorgaben, sei ver-
altet sowie schad- und lücken-
haft. „Oder sie wurde noch
nicht imlandesweitenKataster
eingepflegt. Das wollenwir än-

dern“, betont dieMitarbeiterin
desFachdienstesBauen.
Vor diesem Hintergrund ar-

beitet der Landkreis in einem
ersten Schritt an dem dazuge-
hörigen Konzept – um darauf
aufbauend vor allem auch die
Kosten für die späteren Arbei-
ten genau kalkulieren zu kön-
nen.DieFörderungvon124.000
Euro speist sich hierbei aus der
Nahmobilitätsrichtlinie des
Landes Hessen. Insgesamt, so
die Kalkulation des Landkrei-
ses, werden für die Konzepter-
stellung rund 166.000 Euro be-
nötigt.DerLandkreis trägt folg-

lich einen Eigenanteil von
42.000Euro.
Die Zeitplanung sieht vor,

dass die planerischenVorarbei-
ten bis zum Frühjahr 2026 ab-
geschlossen sind. Im nächsten

SchrittwerdendanndieKosten
für die tatsächliche bauliche
Umsetzung kalkuliert – auch
hierfür will der Landkreis ei-
nen Förderantrag stellen. „Die
baulichenSchritte könntenbe-
reits imHerbstnächsten Jahres
starten“, heißt es aus dem
Kreishaus.
„Die radwegweisende Be-

schilderung soll öffentlich-
keitswirksam auf den Radver-
kehr hinweisen, vorhandene
Routen sichtbar machen und
dazu beitragen, dass Fahrrad-
fahren attraktiver und vor al-
lem noch sicherer wird“, teilt
der Landkreis mit. Neue Nut-
zergruppen sollen erschlossen
und die selbständige Mobilität
von Kindern und Jugendlichen
gestärkt werden. Da der Land-
kreis auch radtouristische An-
gebote biete, könnten Synergi-
en durch die Bündelung von
Alltags- und Freizeitrouten ge-
schaffen werden. Eine gute Be-
schilderungseialsoauchfürFe-
riengästewichtig. red/dau
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Radwege besser ausschildern
Landkreis erarbeitet Konzept – 124.000 Euro vom Land

Knotenpunktsystem„Radeln nachZahlen“

Parallel zurBeschilderungwirdderLandkreisWaldeck-Fran-
kenbergalseinerderersten inHessenaucheinKnotenpunkt-
systemeinführen.DasPrinziphierfür lautet„Radelnnach
Zahlen“.„DieRadfahrendenfahrendemzufolgenachNum-
mern,umvonAnachBzukommen,underhaltenzusätzliche
touristischeHinweiseüber Informationstafeln.Diedigitale
StreckenplanungerfolgtüberdenRadroutenplanerHessen“,
teiltderLandkeismit. red/dau
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